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Von der Liebe zum Vaterland

(frei nach Kleisf)

Vater: «Du liebst dein Vaterland,
nicht wahr, mein Sohn?»

Sohn: «Ja, mein Vater, das tu ich.»

Vater: «Warum liebst du es?»

Sohn: «Weil es mein Vaterland ist.»

Vater: «Du weifjt, weil Gott es

gesegnet hat mit vielen Früchten, weil
viele Werke der Kunst es schmücken,
weil Helden, Staatsmänner und Weise,
deren Namen anzuführen kein Ende ist,

es verherrlicht haben?»

Sohn: «Nein, mein Vater, du
verführst mich.»

Vater: «Ich verführte dich?»
Sohn: «Denn Rom und das ägyptische

Delta sind, wie du mich gelehrt
hast, mit Früchten und schönen Werken
der Kunst und allem, was grofj und
herrlich sein mag, weit mehr gesegnet
als unsere Schweiz, gleichwohl, wenn
deines Sohnes Schicksal wollte, dah er
darin leben sollte, so würde er sich

fraurig fühlen und es nimmermehr so
lieb haben, wie jetzt die Schweiz.»

Vater: «Warum also liebst du denn
die Schweiz?»

Sohn: «Mein Vater, ich habe es Dir
schon gesagt.»

Vater: «Du hättest es mir schon
gesagt?»

Sohn: «Weil sie mein Vaterland
ist.» Karagös

Fleisch rationiert

Oha Hektörli, etz mues Eine vo eus Beede dra glaube !"

STAUBSAUGER

Staub verschmutzt und Staub zerstört.
Man kennt dies Faktum, ist empört,
Und kauft, vom Schaden sehr bedruckt,
Den SIX MADUN, der Staub verschluckt!

Ned ganz
Die Mädchen einer ersten Klasse haben bis

jetzt immer an den Fingerchen gerechnet. Nun
möchte die Lehrerin zur Abstraktion übergehen.

Sie fordert deshalb ihre kleinen Schülerinnen

auf, von jetzt an beim Rechnen die
Fingerchen nicht mehr zu brauchen, sondern nur
noch zu denken.

Sie machen sich sogleich daran, und es geht
auch ganz gut. Nur eines der Meiteli kann sich

nicht enthalten, ganz leise die Fingerchen zu
bewegen.

Die Lehrerin bemerkt es, läht das Kind ruhig
fertig rechnen und sagt dann freundlich: «Guet
häsch es chönne, Marili. Aber weisch, i ha dä
scho gseh, dafj dini Fingerli no chli bruchf
häsch derbi.»

Darob allgemeines Vergnügen bei den
Mitschülerinnen. Und das kleine Dorli lacht:
«Gällid Sie, Fräulein, Sie sind half ned so
dumm, wie Si schinid!» fis

27 König der Lüfte (kein Pilot)
28 ein in der Hose (Vorsicht I)
29 Meeresungeheuer, Sinnbild der Ge-

fräfjigkeil
30 + 31: Ort an der Linie Bevers-

Schuls
32 mit angehängtem as bibi. Walfisch¬

bauchbewohner
33 männl. Vorname
34 Rücktritt-Bremse
35 + 36: Körperhülle (kein Nachthemd)
37 Einziges, Seltenes (Mehrzahl)
38 + 39 + 40: dreimal Ort in Schwyz

(Ober-, Unler-, -Kulm)
41 macht das Leben sühl (Ge¬

schmacksache
« + 43: .-Komintern-Pakl
44 hervorragender waadll. Tropfen
45 Koloratur-Arie des Meislers Langohr
46 + 47 Uhrensfadt
48 blauen vormachen
49 +^ 50: conj. (franz.) weder, noch
51 mit vorgesetztem H heuliger Geistes¬

zustand auf Erden" + 53: isch kei Mal (Dialekt)
54 die bessere Hälffe des Er
55 Ort entzückender Winzerfeste am

Lac Léman
56 Tonstufe
57 Photoapparal (n nn)
58 vordere Hälfte der Vesuvstadt
59 Ort und Flurs in Rußland (mil O-

Endung Strandbad)

Preis -Kreuzworfrätsei Nr. 17

Die Auflösung des Preis -Kreuzworträtsels in Nr. 17 lautet:

Name:

Dame oder Herr: Beruf:

Adresse:

Einzusenden bis 30. April 1942 an: Nebelspalter Rorschach.

Bedingung: Nicht Im Couvert senden. Auf eine 10er Postkarte aufkleben

60 Der {ü 1 B.) gröfjtes ist die
Schuld

61 Koseform für Gemahlin von Adam
62 kopflose Frau
63 englischer Staub
64 mit angehängter Laus bärtiger De¬

zembermann
65 Abkürzung für Joseph
66 + 67: Versicherungsgesellschaffs-

name
68 Fremdenverkehrszentrum (Ort) im

Saanetal (Doppelwort, Endung deutsch
«phonetisiert»)

69 japanische Münze (engl. Schreibweise)
70 + 71: triumphalis
72 Ort zwischen Corner- und Langen-See
73 franz. Mauserung
74 der ital. König ist einer
75 Königin der waadtl. Alpenstationen
76 straff, gespannt
77 nach mir kein 68 waagr. für ein vor
78 -Keule (Gigot) für Fein¬

schmecker
79 Ort an der Strecke Palézieux-Romont
80 + 81: mit d am Ende franz. Nest
82 Wem Gott ein gibt, gibt er auch

den Verstand
¦83 + 84: siehe 56 senkrecht
85 ihn erstreben alle Kämpfer

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 16:
«Nimm zerscht de Lumpe zum Mul us!»
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Von äei- l.iede ?um Vstei-isno!

(Osi nsck Kleist)

Vstsr: «vu iislzst cisin Vsisrisnci,
niciii wskr, msin 8okn?»

8okn: «^s, msin Vstsr, ciss tu ick.»

Vstsr: «V/srurn iisizsi ciu ss?»

8okn: «Wsii S5 msin Vstsrlsnci ist.»

Vstsr: «vu wsikzt, wsii Ooii ss gs-
zsgnsi iist mit vislsn drückten, wsii
visls Wsrics cisr Kunst ss sckmücicsn,
weil l-isicisn, 8issismsnnsr unci Weiss,
clsrsn I^smsn sn2:uiükrsn Icsin ^ncis ist,

ss vsrksrriicki kslzsn?»
8c»kn: «i^isin, msin Vstsr, ciu vsr-

tuiirst mick.»
Vstsr: «Ick vsrtukrts ciick?»
8c»kn: «vsnn kam unci ciss sgvp-

tiscks vsits sinci, wis ciu mick gsiskri
lisst, mit drückten unci sckönsn Woricsn
clsr Kunst unci siism, wss groh unci

lisrrlick ssin msg, wsit mskr gesegnet
sls unsers 8ckwsiz:, glsickwokl, wsnn
cisinss 8oknss 8ckiclcssi woiiis, cish sr
clsrin Isizsn soilts. so würcis sr sick

trsurig iükisn unci ss nimmsrmskr so
iisiz kstzsn, wis jst?:t ciis Zckwsi?.»

Vstsr: «Wsrum siso iistzst ciu cisnn
ciis 8ckwsi?:?»

8okn: «/Vtoin Vstsr, ick ksizs ss vir
sckon gsssgt.»

Vstsr: «vu ksttsst ss mir sckon gs-
ssgt?»

8okn: «Wsil sis msin Vatsrlsncl
ist.» Karagös

k^Iviscri rationiert

vks ttektörli, et? MU68 Hne vo SU8 öeeljs llns glaube!"

LI^UKL^UQLK >chix

8taub versckwut^t uuä Ltaub verstört.
Alan lceuut äies kalctuu», ist einpört,
I5uä lcaukt, vom 8ebaäeu zskr beäruclct,
veu 8IX iVl^vv^, äer Staub versc-bluclctl

vis l^scicksn sinsr srstsn KIssss ksksn bis
jst?t immsr sn cisn ^ingsrcksn gsrscknst. r>Iun

möckts ciis l.skrsrin Zur ^bstrslction übsrgs-
ksn. 5is torcisrt cisskalb ikrs lclsinsn Zckülsr-
innsn aus, von jstzt sn ksim kscknsn ciis l^in-
gsrcksn nickt mskr zu brsucksn, sonclsrn nur
nock zu cisnlcsn.

5io mscksn sick soglsick clsrsn, unci ss gskt
suck gsnz gut. t>iur sinss cisr rV^sitsli icsnn iick

nickt sntkslten, gsnz lsiss ciis ^ingsrcksn zu
bswsgsn.

vis l.skrsrin bsmsrlct ss, Isht cisz Xincl rukig
tsrtig rscknsn unci ssgt cisnn trsuncilick: «Oust
kssck ss ckönns, rV>arili. ^ber wsisck, i ks ciä

scko gsvk, cislz ctini k^ingsrli no ckli brückt
kssck cisrbi.»

varob sllgsmsinss Vsrgnügsn bsi cisn /V^it-

scküisrinnsn. Unci ciss lclsins vorli lackt:
«Osllicl 5is, l^rsulsin, 5is sinci kslt nsci so
ciumm, wis 5i sckinici!» ti»

27 König -ts? l.üll« <>csin k>ilc>»)
2t> s!n !n clsr i-Ic>.« lVoriickli)
2? r^ee,siungeksusr, Sinniziicl clsr Os-

lr»lzigi<sil
4 ZI: o, -n cls, l.inis lZsvsri-
Sciiui»

32 mit «ngsnsnglem »» l-il-l. W-Itiicn-

Z4 iiücill,itt-S,sm!s

Z7 kin-igsi, Ssltsn-i </^snri»l,!)
ZS -!- Z? -l- 40: cirslrnsl Orl !n 5cn«vi

<c>b-,-, Unler-, -Kulm>^

42 4 4Z: .-Xc-minl-rn-p-lcl
44 ns,vc>r,sgsncle, «--clti. Iroplen
45 r!c>ic>,-tu,-^,is clsz r^siitsri i.sngc>nr
4« 4 47 Uli,sn5,scl,

^ dlsusn vc>,m-cnen

2uil-nci -ul ü,cl«n
-2 4 ZZ: iicn ksi /ä-I <c>!-lsli,>
!4

c^is r>s»s,s^-ills k-,

57 ?nc>Ic>spp-,-i (n nn>
5S vc>,cis,s i-i-ilis cls, Vsiuvil-cll
2? 0,1 uncl ?iui> in lcurii-ncl (mit 0-

ünclung ^ SI,-ncid-cl>

Ois Auslösung ciss preis -Krsuiworträtsots in t>Ir. 17 lautet:

sporne

Osms ocisr kisrr: Lsrut:

/^cirssss:

tüinru,«n«ilon bi, 30. /^pril 1?42 an: »Isbs>,pslltsr korscriscit,.

lZscilnczuncz > t>ll<:kt Im Lc»uv«rt »»nclsn. >^ut «In» l0«r f>c>»tlcarl« autl«I«b»n

^ ^" ' ^ ^ gr°r>l«! >z, o>-

70 ^^'.^ -

^

lriumpk»?!.
^ '° ^ °

76 ilr-l^l, gs5p-nni

«0 4 Sl^mil ci -m I-ncls «r-n-, r4s^l

« 4 S4: ;i«ks 56^snic,«cn«

»utltjzung clss KreuzwortrSkelz »Ir. 16:
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